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Das Kunstmuseum versteht sich als Museum für 
Schweizer Kunst. Die Sammlung ist im Besitz der 
Stadt, des Kunstvereins und von Stiftungen. 
Obwohl eingeführt durch eine kleine Altmeister-
sammlung mit der oberrheinischen “Madonna in 
den Erdebeeren“ (um 1425) und der „Solothurner 
Madonna“(1522) von Hans Holbein d.J., ist die 
Sammlung charakterisiert durch die Bestände der 
Schweizer Kunst ab 1850. Die Werkgruppen 
Buchser, Frölicher, Hodler, Amiet, Trachsel, Berger 
und Gubler bilden die Hauptgewichte.  
Den Anschluss zur Gegenwart bringen Werk-
gruppen von Alberto Giacometti, Roth, Thomkins, 

Spoerri etc. Das Kunstmuseum vereinigt die Sammlungen der Stadt, des 
Kunstvereins, der Dübi-Müller Stiftung der Josef-Müller- Stiftung und der Max-Gubler 
Stiftung. Im eigenen „Kunstmuseum Kinderclub“ findet auch das jüngste Publikum 
Aufnahme. 
 

 
Kunstmuseum Solothurn 
Werkhofstrasse 30 
4500 Solothurn 
Tel: 032 624 40 00 / Fax: 032 622 50 01 
E-Mail: kunstmuseum@egs.so.ch 
www.kunstmuseum-so.ch 
 
Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 
 
Dienstag bis Freitag 11 bis 17 Uhr 
Samstag und Sonntag 10 bis 17 Uhr 
 
Eintrittspreise: fakultativer Beitrag 
 

 
Naturmuseum. Das Naturmuseum im ehemaligen 
Kornhaus ist ein Familien- und Kindermuseum, 
das auf attraktive Weise Tiere, Pflanzen, Gesteine 
und Versteinerungen der Region nahe bringt. Der 
Besucher findet viele interessante und 
verständliche Informationen, Modelle, Dia- und 
Filmschauen. Weil man nicht nur betrachten, 
sondern berühren und mitmachen kann, wird der 
Besuch auch für Kinder zum Erlebnis. Von 
internationaler Bedeutung sind die versteinerten 
Schildkröten aus den Steinbrüchen von Solothurn 
und die Seesternplatte vom Weissenstein. 

 

 
Naturmuseum 
Klosterplatz 2 
4500 Solothurn 
Tel: 032 622 70 21 / Fax: 032 622 70 52 
E-Mail: info@naturmuseum-so.ch  
www.naturmuseum-so.ch 
 
Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 
 
Dienstag bis Samstag 14 bis 17 Uhr 
Sonntag 10 bis 17 Uhr 
 
Eintrittspreise: fakultativer Beitrag 

 
Museum Altes Zeughaus Das imposante Alte 
Zeughaus prägt seit 400 Jahren das Stadtbild 
Solothurns und ist nur schon als historisches 
Gebäude allein einen Besuch wert. In der 
Dauerausstellung gibt es zudem "Gewaltiges" 
auf vier Stockwerken zu sehen: Noch immer 
beherbergt das ehemalige Zeughaus Massen 
von Waffen, Rüst- und Armeematerial. 
Schweizweit einmalig ist zudem die Sammlung 
von 400 Rüstungen, welche im Rüstsaal fast 

vollständig zu besichtigen ist.  

 
Museum Altes Zeughaus 
Zeughausplatz 1 
4500 Solothurn 
Tel:032 627 60 70 / Fax: 032 627 60 71 
E-Mail: info@museum-alteszeughaus.ch  
www.museum-alteszeughaus.ch 
 
Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 
 
Dienstag bis Samstag: 13 bis 17 Uhr,  
Sonntag 10 bis 17 Uhr 
 
Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                CHF 6.00 
Kinder bis 8 Jahre:                       gratis 
Schüler/ Studenten:                     CHF 4.00 
 

 
Historisches Museum Blumenstein Das im 18. 
Jahrhundert erbaute Schloss Blumenstein beher-
bergt seit 1952 das Historische Museum der Stadt 
Solothurn und war Sommersitz einer alten 
Solothurner Patrizierfamilie. Das Erdgeschoss 
vermittelt einen Eindruck wie eine Patrizierfamilie 
im 18. Jahrhundert wohnte. Im Obergeschoss lädt 
die Ausstellung zur Bevölkerung und Geschichte 
der Stadt und Region Solothurn zu kurzweiligen 
und spannenden Entdeckungen ein. Hof und 
Garten sind für verschiedene kulturelle Anlässe 
vorgesehen. 
 

 
Museum Blumenstein 
Blumensteinweg 12 
4500 Solothurn 
Tel: 032 622 54 70 / Fax: 032 622 67 71 
E-Mail: museumblumenstein@egs.so.ch  
www.museumblumenstein.ch  
 
Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen. 
Dienstag bis Samstag 14 bis 17 Uhr 
Sonntag 10 bis 17 Uhr  
 
Eintrittspreise: fakultativer Beitrag 
 

 
Kosciuszko-Museum 
Das Museum wurde 1936 eröffnet und befindet sich in den Räumen, in denen der 
polnische Freiheitskämpfer Tadeusz Kosciuszko von 1815-1817 lebte und starb.  
Das Museum enthält wertvolle Andenken, so unter anderem Originaldokumente, 
Portraits, Schlachtenbilder, Zeichnungen Münzen und persönliche Utensilien und 
Literatur. Als Herzstück gilt das historische Wohn- und Sterbezimmer von 
Kosciuszko. 
 

 
Kosciuszko-Museum 
Gurzelngasse 12,  
Tel: 032 622 62 63  
 
Öffnungszeiten: 
Samstag 14 bis 16 Uhr und nach Voranmeldung 
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Das Schloss Waldegg ist seit 1963 öffentlich-
rechtliche Stiftung des Kantons Solothurn. Von 
1985-1991 wurde das Schloss restauriert.  
Das Schloss präsentiert in seinen Räumen und in 
seinem rekonstruierten Barockgarten in erster 
Linie die patrizische Wohnkultur des 18. 
Jahrhunderts. Schwerpunkte sind der Bau-
geschichte des Schlosses, der Familien-
geschichte der Besenval und der französischen 
Ambassade in Solothurn gewidmet. Auf Schloss 
Waldegg finden auch kulturelle und wissen-
schaftliche Veranstaltungen statt. 

 
Schloss Waldegg 
4532 Feldbrunnen-St.Niklaus 
Tel: 032 627 63 63 
E-Mail: info@schloss-waldegg.ch  
www.schloss-waldegg.ch 
 
Öffnungszeiten: 
Montag und Freitag geschlossen 
April bis Oktober:  
Dienstag bis Donnerstag / Samstag 14 bis 17 Uhr,  
Sonntag 10 bis 17 Uhr 
November bis Dezember: Sonntag 10 bis 17 Uhr, 
Januar – März  geschlossen 
Eintrittspreise: CHF 6.-, Kinder (7 – 16) CHF 4.-, 
Gruppen CHF 4.- (ab 10 Pers) 
 

 
Steinmuseum. Der einzigartige, weisse 
Solothurner Stein, der bis Mitte des letzten 
Jahrhunderts in den „Steingruben“ nördlich der 
Stadt abgebaut wurde, war über all die Jahr-
hunderte der beliebteste Baustoff. Es bietet sich die 
Gelegenheit, verschiedene Sammlungen, Doku-
mente und Informationen rund um den Solothurner 
Stein zu besichtigen und sich aus handwerklich-
technischer, aber auch erdgeschichtlich-kunst-
historischer Sicht ein umfassendes Bild zu machen 
(Eingang rechts neben der Jesuitenkirche). 

 
Steinmuseum 
Hauptgasse 60 
(Jesuitenkirche, Westportal) 
4500 Solothurn 
Tel: 032 621 00 53 
www.steinmuseum.ch 
 
Öffnungszeiten: 
1. Mai bis 31. Oktober: Dienstag bis Samstag 
14 bis 17 Uhr, Sonntag 10 bis17 Uhr 
November bis April geschlossen 
Eintrittspreise: fakultativer Beitrag 
 
 

 
Solothurner Puppen- und Spielzeugmuseum 
Fantastische Welt mit Bijous und Spielsachen aus 
der Mitte des 19. Jh. bis heute. 
Auch heissgeliebte Teddybären und Plüschtiere 
sind im Museum in verschiedensten Aus-
führungen anzutreffen. Zudem präsentiert das 
Museum Sonderausstellungen zu verschiedenen 
Themen.  

 
Solothurner Puppen- und Spielzeugmuseum  
Klosterplatz 4/ Ritterquai (neben Naturmuseum 
und Restaurant Cantinetta Bindella) 
Tel: 032 622 06 94 
Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch bis Freitag 14 bis 17 Uhr 
Samstag 10 bis 16 Uhr, Sonntag 10 bis 17 Uhr 
Eintrittspreise: CHF 5.- 
Jugendliche bis 16 gratis (Spende) 
 

 
Domschatz 
St.-Ursen-Kathedrale. Goldschmiede- und Textil-
arbeiten von der Spätgotik zum Barock. Der 
Schwerpunkt liegt im Bestand von rund 40 Kelchen 
aus 4 Jahrhunderten. Ein besonderer Raum birgt 
eine grosse  Sammlung liturgischer Gewänder aus 
5 Jahrhunderten und eine bedeutende Münzen- 
sammlung. 
 

 
Besuch auf Anmeldung. 
Tel: 032 622 28 17 
 
 
 
 
 

 
ENTER - Das Schweizer Museum für Computer 
und Technik lädt Sie ein auf eine ausser-
gewöhnliche Reise zurück zu den Vorfahren des 
Computers, des Radios und Natels, der 
Rechenmaschine und des Telephons. Hier sehen 
Sie Maschinen aus den 60er Jahren, die mit XXL-
Grösse ganze Räume ausfüllten und dabei nicht 
annähernd die heutigen Leistungen erreichten. 
ENTER zeigt Ihnen auf einer Fläche von 500m2 
verteilt auf 3 Etagen eine weltweit bedeutende 
Sammlung der ersten Computer, Telephone und 
Rechner bis zu topmodernen Systemen. 
 

 
ENTER - Das Schweizer Museum für Computer 
und Technik  
Felix Kunz 
Zuchwilerstrasse 33 
Tel: 032 625 39 69  
info@enter-online.ch / www.enter-online.ch 
 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch, Freitag, Samstag 13 bis 17 Uhr 
Donnerstag 13 bis 19 Uhr / Sonntag 10 bis17 Uhr 
Eintrittspreise: 
Jugendliche: CHF 10.- 
Erwachsene: CHF 18.- 
Gruppenführung: CHF 60.-/120.- 
 

 
Kabinett für sentimentale Trivialliteratur 
Die Büchersammlung (alte Bücher, vorwiegend feminine Werke von der Französi-
schen Revolution bis zur Mitte des 20. Jahrhunderts), ein Geheimtipp für Menschen 
mit Sinn für Sentimentalität, setzt eine Barriere gegen die kalte Sachlichkeit der 
modernen, technisch geprägten Welt. 
 

 
Kabinett für sentimentale Trivialliteratur 
Klosterplatz 7 
Tel.: 032 623 24 09, 
www.trivialliteratur.ch 
Öffnungszeiten: 
Nach Vereinbarung oder Monatsführung jeweils 
am 7. jeden Monats um 19 Uhr 
Eintrittspreise: Öffentliche Führungen 10.- 
Führungen auf Bestellung: 50.- +  5.-/ Pers. 

 


